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Keues von den hHelden des Seegölers
Der Seegöler geſtrandet Ein neuer

Rotterdanm 6 Oktober Das amerikaniſche Marine
departement gibt nach Reuter bekannt daß auf der zu den
Samoaginſeln gehörigen Jnſel Tutuila der Kapitän des
amerikaniſchen Schoners Flade eintraf und berichtete daß
der deutſche Hilfskreuzer Seeadler am
2 Auguſt dieſes Jahres bei der LordHowe Jnfel geſtra
det iſt Der Kapitän und die Beſatzung hatten ſich eines
Motorbootes und des franzöſiſchen Schoners Lutice bemäch
tigt und ihn bewaffnet und waren am 21 Auguſt bezw
5 September in See gegangen um weiter auf Raub aus
zugehen Vor der Strandung hatte der Seeadler den
amerikaniſchen Schoner Flade in Grund gebohrt Der

Seeadler hinterließ 47 Gefangene von verſenkten Schiffen
auf der Jnſel Lord Howe

Die LordHowe Jnſel liegt zwiſchen NeuSeeland und
Auſtralien
Mit herzlichſter Teilnahme und mit Stolz wird man
überall im deutſchen Volke und bei unſeren Verbündeten die
Vachricht vernehmen daß in der unendlichen Waſſerwüſte des
Stillen Ozeans die Helden des Seegdler unter Führung
ihres berühmten Kommandanten Grafen Felix von
Luckner auf einer Nußſchale ausharren und kämpfend
unſeren Feinden kräftigſten Schaden tun und unſerer Flotte
neuen Ruhm erwerben Zu dieſen Empfindungen wird ſich
die Freude geſellen daß die tapferen Leute des Seeadler
dis zu der Zeit aus der die obigen Nachrichten ſtammen am
Leben waren ſowie die Hoffnung und der Wunſch daß es
ihnen vergönnt ſein möge nach erfolgreicher Beendigung
tet Aufgaben aus jenen fernen Gegenden geſund heim

zukehren
Die erſte Nachricht über die Tätigkeit des Seeadler

auchte Ende März d J in engliſchen und franzöſiſchen Zei
tungen auf Bis dahin hatte der Seeadler bereits min
deſtenself Schiffeverſenkt Die Beſatzungen dieſer
Schiffe ungefähr 200 engliſche franzöſiſche und italteniſche

Matroſen ſind Ende März auf der franzöſiſchen Bark Cam
bronne in Rio de Janeiro angekommen Von dieſen
Matroſen wurde das Schiff als Segelſchiff mit Gafo
lin maſchine und mit ſtarker Beſtückung r Nach
einer Reutermeldung hatte das Schiff drei Maſten und eine
drahtloſe Station Der Seeadler war nichts anderes als
eine in ein Kriegsſchiff umgewandelte gekaperte ameri
kaniſche Bark die im Auguſt 1915 mit einer Ladung
Baumwolle von New York nach Archangelſk unterwegs war
und bei dieſer Gelegenheit von deutſchen Schiffen nach Curx
haven aufgebracht worden war

Der Kommandant des Seeadler Graf Felix von
Luckner iſt am 9 Juli 1831 als Sohn des ſeit langem
in Halle lebenden Srafen Heinrich v Luckner

Der amtliche öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

WTB Wien 6 Oktober Amtlich wird verlautbart
Jm Gabriele Abſchnitt brach ein in den Abendſtunden

angeſetzter italieniſcher Angriff zuſammen Sonſt von keinem
Kriegsſchauplatze Beſonderes zu melden

Der Chef des Generalſtabes
ccc

Der amtliche deutſche Heeresbericht vom Kbenö

Berlin 6 Oktober abends Amtlich Jm Weſten
bei regneriſchem Wetter nichts Beſonderes Jm Oſten ört
liche Kämpfe am Sereth in der Bukowina

Letzte Depeſchen
Die engliſchen Maſſen im deutſchen

Maſchinengewehrfeuer
Unerhörte Offiztersverluſte

Berlin 8 Oktsber Die ungeheuren blutigen Ver
luſte der Engländer bei ihren ergebnis loſen Entſcheidungs
kämpfen vom 4 Oktober beſtätigen ſich Jn die dichten Maſſen

der tiefgegliederten Sturmtruppen allein beim Früh
angriff wurden rund 185 es Mann auf einer Breite von
15 Km angeſegt ſecslug unſer verniehtendes Sperr und
Maſchinengewehrfeunc von dem auch die dichtauf folgensen
Reſerven gefaßt wurden Im ſpäteren Verlauf des Kampfes
räumte unſer ven vielen Stellen aus einſetzendes Maſchinen
gewehefeuer furchtbar unter den engliſchen Sturmkolonnen
auf Dasſelbe Kſal erlitten bet zweimaltgem blinden
Borgehen ſüdlich Pasſchendaele und beiderſeits der Straße
Dpern Mentn erneut in den Kampf geworfene friſche Kräfte
des Feindes Die engliſchen Berichte verſfuchen dem eigenen
Belk die Berluſte als unglaublich gering darzuſtellen wie
die Hailg Mail ſich ausdrückt Die Berichte über die eng
liſchen Berluſte Kus allerdixgs unglauklich Der ſtereotypen
Behauptung dieſer Berichte ſteht eine öffentliche Zuſammen
ſteKung dor engliſchen Berluſte gegenüber nach der die Verluſte der gen Kämpfe im Angnß und Seytember über die

Maßen hoch geweſen ſein wüſſen So betrug die Zahl ge
ſangener verwundeter und vermißter Offiziere an einem
Tage 511 einem andwen Tage über 480 Dieſe Zahlen be
denten die gesdten Offiziersverluſte die wäheend des ganzen
Krieges an einzelnen Tagen gemeldet wurden

Im 5 Oktober ſteigerte h an der Flandernfront nach
und deſſen zweiter Gattin Marie geb Lüdicke in vorübergehend wechfelndem ſtarken Feuer von Mittag an die
Dresden geboren Ein älterer Stiefbruder von ihm Graf
Carl Adam v Luckner war Kapitän der Hamburg Amerika
Linie und iſt Kapitänleutnant in der Reſerve

Graf Felix v Luckner hat bereits ein recht romantiſches
Leben hinter ſich Er ſelbſt erzählte darüber daß ſein Hang
zu Abenteuern ihn ſchon mit dem 13 Jahr in ſchweren Kon
flikt mit dem Vaterhaus gebracht hat Er war nämlich in
Halle wo er die Schule beſuchte eines Tages dem Schul
zwang entlaufen Schiffsjunge geworden und hatte nun alle
Freuden und Leiden des Seemannsberufs von Grund auf
durchgemacht Als Leichtmatroſe kehrte er heim eilte dann
aber wieder in die Welt hinaus und lernte in Rordamerika
alle Wechſelfälle des Lebens alle Berufe vom Ringkämpfer
bis zum Farmer und zum Kaufmann kennen Dann kehrte
er abermals zurück beſuchte die Steuermannsſchule erwarb
das Einjährige und trat als Steuerwann bei der Handels
marine ein Nach Ableiſtung ſeiner Dienſtpflicht in der
Kriegsmarine wurde er Reſervesffizier

Däniſche Finanzſorgen
Der Tanz um das goldene Kalb Erſagſteffe

Von unſerem Korreſpondenten
Kopenhagen 1 Oktober 1917

Das politiſche Jntereſſe in Dänemark ſammelt ſich um
die wenig erfreuliche Finanzlage des Staates und um die
aufſehenerregenden neuen Steuervorlagen zu denen ſich die
Regierung genötigt geſehen hat Die Staatsfinanzen wer
den in außergewöhnlichem Grade teils urch die Koſten ver
ſogenannken Reutralitätswehr der zur Sicherung der Reu
tralität des Landes einberufenen vielen Jahrgänge des
Heeres und der Flotte teils durch die Teuerungszulagen
die man den meiſten Klaſſen der Staatsbeamten hat ge
währen müſſen in Anſpruch genommen und das Bild wird
noch finſterer wenn man in Vetracht zieht daß viele Zweige
der blühenden Jnduſtrie Dänemarks infolge des Aufhörens
der Zufuhr von Rokſtoffen aus Amerika ihre Tätigkeit in

Artilerietätigkeit auf dem Kampffeld von Poelcapelle bis
zum Kexgl en Heleseke bis zu heftigen Fenerüberfällen
und ging abends mehrfach zu Teemmelfener über das be
ſendeers zwiſchen Jonnebeke und Gheluselt von beſonderer
Etärke war indliche Jnfanteriegngriffe erfolgten nicht
Schwächere Pateenilex die weſtlich Porlcapelle und nowd
weſtlich Boerlaere vorgingen wurden abgewieſen Während
der Racht hielt zwiſchen Laungemarg und HoZebeke das feind
liche i re in gesßder Gtärde an

Velgiſche Haſton und Städte weit Rudor der
Bielten wie ohne esſchtlichen Srand zlannitkßigen
Beſchaß

J Arie und in der St Huentin warden Feitweiſe lebhaften er wi lt vorgehende feindli
rollen abgewri Vgene Katsoniles beaqhien

ich Vilers ich Gefangene ein
Nee mes gi nah er e Beſchudunſeser Etellungen gegen 7 Uhe 39 Min das er in kurzes

t Trommelfener über Sinn bald r erngriff frauzsFſcher Stoßtrupps ſeheitoete in unſerem Sperr
euer

e der Mans war bei ſtürmiſchem Wetter und
Regen die Gofechemtätigkeit tagsübee geringer Unſere Sto
trrpys usharen öſtlich Samoznenx feindliche Gräben in
260 Meter Breite und brachten eine größere Anzahl Ge
fangene ein An weiteren vier Stellen der Verdunfrout
leheten unſese Patronillen ebenfalls mit über 29 Jefaungenen
aus der ſeinslichen Stellung zurück

An der Oſfront lebte ſtellenweiſe beſonders an der
unteren Deonaun die ren Witte auſ

Ja Mazedsnien wurden des Prefpaſees undDoiraunſees feindliche Erkundungegabteilun 2 W e
Desgleichen ſcheiterte ein engliſcher Teilvorſteß nordöſt ich des
Doiranſees bei Akindzali nach lebhaftem Kampf

Aufhebung des Velagerungszuſtandes in Spanien

e
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Seegdler
haben und eine beträchtliche Unterſtützung der notleidenden
Arbeiter aus Staatsmitteln notwendig machen

Der Finanzminiſter Dr Brandes erklärte im Folke
thing des Reichstages daß die Staatskaſſe damit der finan
rielle Betrieb ohne nennenswerte Störungen fortgeſetzt wer
den könne der Summe von 361 Millionen bedürfe und daß
der größte Teil dieſes Betrages im Wege neuer Steuern
aufgebracht werden müſſe Das ſind für ein kleines Land
wie Dänemark überaus große Zahlen Die neuen Steuer
geſetzesvorſchläge der Regierung ſind teils auf eine um
faſſende neue indirekte Veſteuerung teils auf eine erheb
liche Erhöhung der jetzigen direkten Steuern gerichtet Jn
erſterer Beziehung handelt es ſich um eine ſehr hohe Be
ſtererung von Tabak und Wein ſowie um eine Beſteuerung
von Schmückſachen im Werte von über 300 Kronen Jn
letzterer Beziehung ſordert die Regierung eine Erhöhung
ſcwohl der Einkommen als der Vermögensſteuer Es wird
ſich aber hauptſächlich um eine Beſteuerung der größeren
Einkünfte und Kopitalien handeln und zwar in ſtark pro
greſſiver Weiſe Das Durchſchnittseinkommen der arbeiten
den Klaſſe ſoll von der Steuererhöhung überhaupt nicht be
troffen werden Die Steuervorſchläge der Regierung wur
den im Folkething der zweiten Kammer des Reichstags
mit unbedentenden Aenderungen angenommen ſie liegen
jetzt dem Landsthing der erſten Kammer vor und man
wird damit rechnen müſſen daß die Regierung auch hier in
einer nahen Zukunft im weſentlichen ihren Willen durch
ſetzen wird

Während der Staat ſomit unter finangiellen Schwierig
keiten ſeufzt die man nur durch tief einſchneidende neue
Steuern überwinden kfann iſt unter den Leuten überall
in Dänemark namentlich aber in Kopenhagen fortgeſetzt
ſehr viel flüſſiges Gels Daß während des Krieges ſehr große
Verdienſte eingeheimſt worden ſind beweiſt deutlich der Ver
kehr der ſich gerade in dieſen Tagen auf der Kopenhagener
Börſe abſpielt Während die allgemeine Lage Dänemarks
in valks wirtſchaftlicher Beziehung alles andere als erfreu
lich iſt während die Sauern mangels der überſeeiſchen
Zufuhr der notwendigen Futterſtoffe das Virh insbeſondere
den Schweinebeſtand notgedrungen in Maſſen abſchlachten
und auf dieſe Weiſe izr wichtigſtes Vetriebskavital ver
brauchen wüſſen und während die induſtriellen Unter
nehmungen wegen des zunehmenden Mangels an Roh
ſteffen zum großen Teil gezwungen ſind ihre Wirkſamkeit
einzufſtellen füßren die Kriegskapitaliſten auf der Börſe zu
Kopenhagen einen wilden Tanz ums Goldkalb auf Hier
rollt das Geld und die Hauſſe Spekulanten wollen von
ihrer Spielluht nicht ablaſſen Eine ganze Reihe von
Jnduſtriepapieren ſtiegen in den letzten Wachen trotz
aller Warnungen beſonnener Leute vor der ibertriebenen
Spekulation in auffallender Weiſe Noch beträchtlicher
aber ſtiegen die Schiffsaltien trotz der immer ſchwieriger
werdenden Lage der Schiffahrt Die Akten mehrerer
Tampfſchiffsgeſellſchaften ſtiegen beiſpielsweiſe an einzelnen
Tagen weit über 100 Prozent Die dieſer Er
ſcheinungen iſt hauptſächlich in dem Um ande zu ſuchen daß
es wegen der Stockung ſo vieler induſtriellen Betriebe und
anderer Erwerbszweige allzu viel arbeteſes Geld gibt
zas in den Vanken nicht weiter ſchlafe wag ſondern die
Luſt zum Austoben verſpärt Nur deteht dabei ein ge
wechter Grund zu der Befürchtung daß die unternehmungs
luſtigen Gelder dabei l vertan werden

Sibt ſomit die volko wirtſchaftliche Lage Dänemarks
des gegenwärtig noch vorhandenen Geldüberfluſſes zu

verſchiedenen ernſten Vedenken Anlaß e fehlt es anderer
e auch nicht an Lichzpunkten An erſter Stello müſſen hier

ie Veſtrebungen genannt werder die ſeitens des ſoge
vannten Jnduſtriergts der währrad des Krieges geſchaffenen Vertretung der däniſcher Jnduftriellen entwickelt
werden um Erſatzprodulte an Stelle derjenigen Waren zu
finden die infolge der Unterbindung der Zufuhr aus dem
Auslande zur Zeit auf dem däniſchen Markte fehlen Es
hat freilich allzulange Zeit gedanert bevor man auf dieſen
Gebieten eine beſondere Regfamnkeit der Dänen hat feſt
ſtellen können Man hat wahrſcheinlich die Hoffnung anf
die Wiederherſtellung der Handelsverbindungen mit Amerika
nur ſchwer aufgeben können und erſt jetzt da man ſieht daß
es den Amerikanern um die Abſperrung der neutralen Nach
barn Deutſchlands bitter ernſt iſt rafft man ſich auf um
Mittel zur notwendig gewordenen Selbſthilfe ausfindig zu
machen Es mag aber den däniſchen Jnduſtriellen wenig
ſtens das Lob gezollt werden daß ſie die Sache jetzt wenn
auch erſt in elfter Stunde mit großer Energie anpacken
Der Jnduſtrierat hat eine ſogenannte Studienkommiſſion
ernannt die damit betraut iſt auf den verſchiedenſten Ge
bieten nichts unverſucht zu laſſen um es koſtet was es
koſtet Eurregate für die fehlenden Produkte zu finden
Es wird nach dieſer Parole mit großer Emſigkeit und Findig
keit gearbeitet Man beſchäftigt ſich zunächſt mit ver ſo wich
tigen Beſchaffung von inländiſchem ölhaltigem Samen zurSſtestethel n der Schmiersiinduſirie mit der Kon
Uruktion ven billigen elektriſchen lampen zur



mmerbeleuchtung mit der Herſtellung von SpiritusglühLe denſelſen wecke und mit Der Beſchaffung der
wen gen Mengen einheimiſchen Spiritus zu induſtriellen
Zwecken
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Drohender Eiſenbahnerſtreik
Petersburg 5 Oktober Der Vorſitzende des Aus

ſtandsausſchuſſes der Eiſenbahner ſandte La an alle
Bahnlinien ein Telegramm wonach mit aſicht auf die
Langſamkeit mit der die Regierung die Frage der Lohn
erhöhung behandelt in der Racht zum 7 Oltober um Mitter
nacht der geſamte ZJugverkehr mit Ausnahme der Militär
und Munitionszüge eingeſtellt werden ſoll Geſtern abend
veröffentlichte Kerenſli einen Mahnruf an alle Eiſenbahner
das Unglück des Vaterlandes nicht durch unbeſonnene Hand
lungen weiter zu vergrößern ſondern einige Tage zu warten
da die Frage unverzüglich entſchieden werden ſoll

Veſorgnis vor der kapitaliſtiſchen Gegenrevrolution

Petersburg 5 Oktober P Jn einer Vollſttzung des Arbeiter und Soldatenrates wurde die Wieder
wahl eines Vollzugsausſchuſſes beſchloſſen

Darauf wurde eine Entſchließung angenommen in der
es heißt Das Land wird von einer neuen Gegenrerolution
bedroht denn die Organiſation der kapitaliſtiſchen Gegen
revolutionäre beſteht weiter beiſpielsweiſe in Moskau wo
gegenwärtig eine Konferenz von Politikern ſtattfindet auf
die ſich die Bewegung Kornilows ſtützte Die künſtlich ge
bildete demokratiſche Konferenz iſt unfähig die Frage der
Regierungsgewalt zu löſen Das Vorparlament in dem die
konſervativen Elemente überwiegen werden wird nur ein
Vorwand für neue Vergleichung mit der Bourgeoiſie ſein
Die Gegenrevolution wird nur durch die Mittelpunkte der
revolutionären Demokratie und ähnlicher Organe beſeitigt
werden können Soldatenräte finden ſtatt um über ein e
meinſames Vorgehen zu beraten

Das ruſſiſche Vorparlament

Petersburg 5 Okt Meldung der Petersb Telegr
Agentur Die geſtrigen Abendblätter glauben zu wiſſen
daß das Vorparlament deſſen Bildung in der Nacht
ſitzung der demokratiſchen Konferenz beſchloſſen wurde keine
geſetzgebende ſondern nur eine beratende Köper
ſchaft ſein werde Sie werde nötigenfalls auch Fragen der
auswärtigen Politik prüfen können Das Vorparla
ment wird 231 Mitglieder zählen darunter 110 Vertreter
der ſtädtiſchen Semſtwos Die Regierung wird dem Vor
parlament periodiſch alle Auskünfte hinſichtlich der Lage des
Landes geben müſſen

Ein Körnchen Wahrheit
Die Erkenntnis daß die Ueberführung eines ameri

kaniſchen Heeres nach Europa infolge der Tätig
keit unſerer Boote unüberwindlichen Schwierigkeiten be
gognet breitet ſich jetzt auch in den engliſchen Zeitungen
Bahn Das Journal of Commerce berechnet daß zur
Löſung der ungeheuren Aufgabe ein Heer von 500 000
Amerikanern nach Frankreich zu befördern 750 000 Br T
erforderlich ſind d h eine Flotte wie ſie etwa Dänemark
beſitzt Alſo ſchon der Beginn des Transportes fährt das
Blatt fort würde eine außerordentliche Anforderung an die
ohnehin erſchöpften Schiffsraumvorräte der Entente ſtellen
Wie rieſig wachſen nun aber die Schwierigkeiten um dieſe
Kampftruppen in der Gefechtslinie zu erhalten um ſie mit
allen ihren Erforderniſſen an Nahrungsmitteln Kleidung
Geſchützen Geſchoſſen Flugzeugen und allen den zahlreichen
anderen für die heutige Kriegführung unerläßlichen Hilfs
mitteln dauernd zu verſorgen Das Journal of Commerce
ſchätzt daß hierzu ſtändig weitere 1,7 Millionen Br R T
erforderlich wären alſo ſcviel Schiffsraum wie etwa Frank
reich beſitzt und fährt dann fort Dieſe Ziffern gehen ſicher

lich weit über das hinaus was man ſich allgemein vorge

ſtelkt hat Es iſt wirklich und wahrhaftig ein ernſtes
Schifſsraumproblem dem die Vereinigten Staaten gegen
überſtehen und die deutſchen Prahlereien enthalten doch ein
Körnchen Wahrheit das einige Beachtung verdient

Die deutſchen Prahlereien und das Körnchen Wahrheit
ſind weiter nichts als die nüchterne daß
weder England noch Amerika über ſoviel freien
Schiffsraum verfügen wie zum Transport eines nennens
werten amerikaniſchen Heeres erforderlich ſind Dies eine
Körnchen Wahrheit verdirbt der Entente den
ganzen Siegesplan

Vermiſchte Kriegsnachrichten
Die Knebelung der Reutralen

Amſterdam 5 Okt Das Algemeen Handelsblad
meldet aus London Die amerikaniſche Regierung
hat angeordnet daß in Zukunft jedes Schiff das auf der Aus
reiſe nach einem außerhalb Europas gelegenen Hafen in
einem amerikaniſchen Hafen bunkert ſich verpflichten muß
nach den Vereinigten Staaten zurück ukehren um ſeine La
dung wenn ſie für ein an die Mittelmächte grenzendes neu
trales Land beſtimmt iſt unterſuchen zu laſſen

Die Vermittlerrolle des Papſtes

Amſterdam 5 Okt Dem Nieuws van den Dag wird
aus Rom gemeldet Wie wir von vatikaniſcher diplomatiſcher
Seite vernehmen haben an den Beſprechungen die im Vati
kan in der vergangenen Woche unter dem Vorſitz des
Papſtes über die durch die Note der Mittelmächte ge
ſchaffene Lage abgehalten wurden Kardinal Staatsſekretär
Gaſparri der frühere Nuntius in München Kardinal
Frühwirt Kardinal Conte Scopinelli der frühere Kar
dinal Staatsſekretär Merry del Val und der Sekretär
Eaſparris Tedeſci teilgenommen Wie verſichert werden
kann beabſichtigt der Heilige Stuhl das Friedenswerk fort
zuſetzen

Die Schiffsraumnot
Waſhington 5 Oktober Reuter Der Senat nahm

eine Bill an die die Regierung ermächtigt ausländiſche
Schiffe für die Küſtenfahrt außer nach Alaska zu chartern
und zwar auf Kriegsdauer und 120 Tage danach

Verſenkt

Vern 65 Oktober Dépeche de Lyon meldet aus
Paris Die beiden franzöſiſchen Viermaſter Madeleine II
2709 Br Reg To und Marthe 3119 Vr Reg To die

am 26 Juli aus den franzöſiſchen Häfen ausgefahren ſind

Beginnende Einſicht
Der engliſche Heeresbericht veröffentlicht täglich und

monatlich die Zahlen der von den engliſchen Fliegern abge
ſchoſſenen deutſchen Flugzeuge und der nicht zurückgekhrten
engliſchen Das Verhältnis iſt für die Engländer ſtets derart
günſtig daß der Zeitungsleſer in England von der unbe
ſtrittenen Ueberlegenheit des engliſchen Flugweſens über
zeugt fein muß Daß ſchon in dieſer Gegenüberſtellung von
abgeſchoſſenen deutſchen und nicht zurückgekehrten engliſchen
Flugzeugen eine bewußte Jrreführun arg inſofern als
die Engländer nur die nicht zurückgekehrten als Verluſt
zählen nicht aber die über ihrem Gebiet abgeſchoſſenen
das entgeht dem harmloſen Zritungsleſer Gleichzeitg füllen
emſige und phantaſiebegabte Kriegsberichterſtatter die
Spalten ihrer Zeitungen mit Erzählungen von den unver
gleichlichen Heldentaten der engliſchen Flieger und den kläg
lichen Leiſtungen der deutſchen welch letztere ſich in der Luft
nur zeigen um beim Erſcheinen eines engliſchen Flugzeuges
entweder ſofort die Flucht zu ergreifen oder abgeſchoſſen zu
werden Da wirkt es doppelt erfreulich wenn eine ſo hoch
ſtehende und urteilsfähige Fachzeitſchriſt wie Army and
Navy Gazette am 8 September offen zugibt daß die Eng
länder im Frühling dieſes Jahres ungewöhnliche abnor
male Verluſte an Menſchen und Flugzeugen erlitten Daß

werden als von einem deutſchen Poot verſenkt gemeldet

dicſe Verluſte nicht auf den Frühling dieſes Jahres beſchränkt

blieben ſind beweiſt ein Geſtändnis im Mancheſter Guardian r 6 September Die Zeitung ſchreibt
Die jüngſten Ereigniſſe hinterlaſſen den Eindruck daßdie See in der Luft überlegen ſind und zwar ſowohl

in der Zahl und der Beſchaffenheit der neueſten und beſten
Arten der Flugzeuge wie auch in der Taktik des Luft
gefecegeint danach als ob wie im Unterſeebootkriege ſo

im Luftkrieg die Macht der Tatſachen über die Macht der
Lüge zu ſiegen beginnt

Deutſcher Reichstag
Die Interpellation über die alldeutſche Propaganda

Serlin 6 Oktober
Am Bundesratstiſch Dr Helfferich v Stein Schiffer

Graf Roedern Wallraf u aWäſgen Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 11 Ah

15 Min
Auf der Tageordnung ſteht zunächſt die Interpellation

der Sozialdemokraten betreffend die Agitation durch Vor
geſetzte im Heere zu Gunſten alldeutſcher Politit

Abg Landsberg Soz begründet die Interpellation
Der alte Grundſatz die Politik vom Heere fernzuhalten iſt
im Kriege anſcheinend aufgegeben worden allerdings nicht
völlig Die Aufforderung an die Soldaten den ſozialdemo
kratiſchen Organiſationen treu zu bleiben iſt verboten wor
den ebenſo eine Broſchüre Stücklens Die der Sozialdemo
kratie entgegengeſetzte Politik dagegen wird nicht nur ge
duldet ſondern auch gefördert ſo die des Alldeutſchen Ver
bandes des Oſtmarkenvereins und des Unabhängigen Aus
ſchuſſes für den deutſchen Frieden immer dieſelben Leute
Sehr richtig Nach drei Jahren Krieg maßt ſich eine

Partei in Deutſchland an daß allein bei ihr die Jntereſſen
des Vaterlandes in ſicherer Hut ſind und an der Spitze dieſer
Partei ſtehen Männer die unter dem Kriege noch nicht zu
leiden hatten Sehr gut Sicherlich ſind viele
auf den Leim der Vaterlandspartei hereingefallen Jn
unſerer Liebe zum Vaterlande laſſen wir uns von nieman
dem beſchämen Wir gehen aber nicht Kurland nach auf die
Gefahr Hin Deutſchland zu verlieren Sehr gut Die
jenigen die ihr Vaterland lieben ſollten bedenken daß das

ntereſſe Deutſchlands beſſer durch
Sprengung der furchtbaren Koalition

geſichert wird als durch Annexionen im Oſten und Weſten
Den leitenden Männern der Vaterlandspartei ſtehen un
geheure Mittel zur Verfügung Sie machen ein gutes Ge
ſchäft und kaufen eine Zeitung nach der anderen an Es
ſind das Männer denen der Krieg ein gutes Geſchäft abwirft
Durch den Ankauf von Zeitungen wollen ſie die öffentliche
Meinung verfälſchen Herrn Ludwig Thoma in
München der an die Bruſt der Konſervativen geſunken iſt
hätten ſeine jetzigen Freunde am liebſten wegen Hochverr
vor Gericht gezogen weil er im Simpliziſſimus Karika
turen von Franzoſen zum Beweis deutſcher Barbarei be
nutzte und jetzt iſt ihm alles verziehen Ein glänzender
Schriftſteller kann doch ein ſehr trauriger Politiker ſein
Die Reichstagsab geordneten werden als Agen
ten des Auslandes bezeichnet Scheidemann ſoll i
engliſchem Solde ſtehen Die Herren verſtehen nicht da
jemand aus anderen Motiven handeln kann Den Reichs
tag nennen ſie eine JTdiotenanſtalt Die
Deutſche Tageszeitung ſpricht von einer Hungersfriedens

mehrheit Die Männer haben kein Verſtändnis für die No
des Volkes Die Beſtrebungen der Vaterlandspartei ſinl
nicht die des deutſ hen Volkes Das deutſche Volk will de
Fricden Aber um den Preis einer Verſtümmelung Deutſch
lands wollen wir den Frieden nicht erkämpfen Weſſen wi
uns aber erwehren wollen wir auch keinem anderen Voll
zumuten Wir wollen eine Sicherung Deutſchlands durch
eine innere Kräftigung und eine friedliche auswärtige
Politik Aus allen Teilen Deutſchlands dringen Hilferuf
an unſer Ohr von Leuten deren Vorgeſcetzte ihnen zumuten
gegen ihre Ueberzeugung mit der Vaterlandspartei zu
denken Ueberall werden Mitglieder geſammelt An der
Front werden Vortragſerien veranſtaltet Selbſt die Ver
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Die kleine Clauß
Roman von Clara Pauſt

Nachdruck verdoten23 Fortſetzung

ierNur daß er ans Zimmer gefeſſelt war aber hi
lag Arbeit und ſie ſollte ihm helfen die Schmerzen vergeſſen
u machen Es ging doch nicht ſo leicht als er gedacht hatte

Mit einer Hand mußte er den ſchmerzenden Kopf ſtützen da
verrutſchte das Papier beim Schreiben und die Zahlen und
die Schrift ſtanden kreuz und quer ſchauderhaft Und
jeden Augenblick fehlten ihm Bücher und Rechnungs belege
und wenn er mit Mühe aufgeſtanden war mußte er zu ſeinemVerdruſſe feſtſtellen daß ſich dieſe noch im Kontor Seſanden

Ein Lehrling mußte kommen der ihm das herbeiſchaffte was
er brauchte Und er mußte auch bei der Arbeit ſelbſt Hilfe
haben einen der in den Büchern nachſchlug ihm anſagteeinen der ſich auf die Maſchinen die rot andern geweſen

waren beſinnen konnte Schäfer Erler die kleine
Clauß Schäfer war ihm zu pomadig ehe der ſich einmal
bückte Nec Erler mochte er jetzt auch nicht um ſich
haben es war der pſychiſche Widerwille des Kranken
gegen den brutal Geſunden und die inſtinktive Abneigung
dieſen Mann ſo nahe zu ſich in ſeine Wohnung kommen zulaſſen Jhm war in dieſem Augenblick zumute als ob für ſte
beide für ihn und Erler nicht genug Platz in dem geräu
migen Wohnzimmer ſei Nun Ohlſchütz Gedankengang ſo
weit geraten war wunderte er ſich daß er nicht gleich die
dritte Perſon als die einzige die ſich zu dieſer Arbeit eignete
ins Auge gefaßt hatte Er ſah ſie ſchon im Geiſte neben ſich
und lächelte trotz des Kopfwehes das ihm den Kopf zerreißen
wollte und trotz des Schmerzes im Halſe an den in den
Veinen gar nicht zu denken Die Geſellſchaft von ſolch einem
feinen klugen Mädel würde ſchon zu ertragen ſein

Sie war nicht ſchwer zu erreichen geweſen Der Lehrling der ſie aus ihrer Wohnung holen ſollte ſagte ihm
Fräulein Clauß ſäße an Herrn Ohlſchüß Schreibtiſch und
helfe Herrn Häberlein Er ging dann nach ihr und kam mit
ihr und ſtand dann vor der Tür Ohlſchüß ſah ihn fragend
an Jſt s noch etwas

Jch habe Fräulein Clauß gebracht
Na und Was nochDer Junge verſchwand Marianne lachte Das iſt ein

Gewiſſenhafter Als ſeinerzeit Fräulein Lauter

mich benachrichtigen mußte rad
zu tun Da machte mich ſein Hinter mir her beinahe
nervös

Es iſt ihm mal etwas mit einer Zahlung paſſiert ich
glaube er hatte das Geld ohne Quittung gegeben und wir
haben es wohl auch eingebüßt Es war nicht viel
Aber ſeit der Zeit iſt er unerbittlich

Es iſt ihm alſo doch eine heilſame Lehre geweſen
Aber der Menſch muß doch unterſcheiden können Das

nächſte Mal wenn er Sie bringt werde ich ihm eine Quittung
darüber ausſtellen Jch wette er nimmt ſie

Sie waren beide in heiterer Stimmung Auf Ohlſchütz
Geſicht lag noch das Lachen als es klopfte und er Herein
rief Marianne erwiderte den Gruß mechaniſch und fühlte
wie ihr das Herz e ſchreckhaft ſchlug Sie fürchtete ſich
und fragte ſich ſelbſt warum und vor wem Doch nicht etwa
vor dieſer Frau Und weshalb auch

Frau Senta hatte das Zimmer verlaſſen und in Ma
rianne war noch immer das Furchtgefühl Sie beruhigte ſich
ſelbſt Es iſt keine Furcht Nur ein Gefühl des Unbehagens
Unbehagen iſt auch nicht die richtige Bezeichnung Ein
Geſchechtchen ein Bildchen aus ihrer Kindheit ſtand plötzlich
vor ihrem Geiſte Da den Muſitkanten unter dem Pilze wird
es ebenſo gegangen ſein wie mir Die arme Heuſchrecke und
die anderen Eäſte werden einen ähnlichen Schreck gehabt
haben als die Kröte kam Alſo doch eckl Sie
lächelte über ſich ſelbſt Die hellblonde überſchlanke Frau
mit einer Kröte zu er war mehr als gewagt

Ohlſchütz ſchob die Taſſe mit dem Tee den Frau Senta
gebracht hatte beiſeite dann als der Platz auf dem Tiſche
gebraucht wurde trug er ſie hinüber auf das Fenſterbrett
Als nach einer Weile Frau Senta wieder mit Tee erſchien
trank er ihn in einem Zuge aus Sie ſagte mit ſanfter
leidender Stimme Sie ſollen den Tee heiß trinken ſo
heiß 3 Sie W vertragen können

Aa jaDer Arzt hat es geſagt
Ach was
Er hat mich ich habe die Verantwortung über

nommen

Ja freilich Bitte Er nahm direi Taſſe und leerte ſie So ich ne r
mals ſich unwillkürlich Brrrnatürlich ga ſagte er zu Marianne gewandt

Wermut
kommen war iſt er mir nicht von der Seite gewichen ſagte Frau Se

Ich hatte gerade noch etwas

r u als bitter geſchmekti

Von dir würde mir nicht nur dieſer Tee bitter
ſchmecken dachte Marianne Gott wenn ſie mir etwas
reichte ich bildete mir ein es wäre Gift

Als ſie am Mittag heimging berechnete ſie wieviel
Taſſen Tee Ohlſchütz getrunken hatte Es war kein gedeih
liches Arbeiten geweſen Jeden Augenblick war ſie ge
kommen mit ihrem Tee bis er plötzlich aufgefahren war

Als Marianne nach fünf Uhr wiederkam fand ſie Ohl
ſchütz eben im Begriffe wieder an die Arbeit zu gehen Er
langte nach der Rechnungsmappe und ſah ſie von der Seite
an Sie haben es wohl auch verſchlafen

Mir wurde geſagt Sie ſchliefen ſagte Marianne
Sie ſollten um drei kommen und ich wollte gleichzeitig

geweckt ſein
Marianne zögerte eine Sekunde

ch war um drei Uhr da
Um mich wird jetzt ein Weſen gemacht als wäre ichtedkrank ſagte Shiſan mit gezwungenem Lachen Morgen

laſſen Sie 7 wieder abweiſen Von den Verſiche
rungsmenſchen ſ natürlich noch nichts gemeldet

Als ſie am nächſten Vormittage endlich eingelaſſen wurde
kam ſie ſich wie ein n vor Und am Nachmittag
klopfte ihr das Herz als ſie langſam Schritt für Schritt die
Treppe zu Ohlſchütz r inaufſtieg Sie ſtand dann
vor der Tür und 4gege auf die Klingel zu drücken Dann
dachte ſie Es iſt doch wahrhaftig als ob ich im Begriff
ſtände etwas Unrechtes zu tun Und ſie ſchalt ſich ſelbſt
und die Klingel ſchrillte Beifall Das Dienſtmädchen kam
und öffnete und murmelte etwas von erſt melden und
ſchlug ihr die Tür vor der Naſe Drinnen wurde haſtig
und ungeniert geſprochen bei einiger Aufmerkſamkeit würde
es wohl zu verſtehen geweſen ſein Aber Marianne hörte
nicht auf das was für ihre Ohren beſtimmt war Sie dachte
Dieſe abſchließenden Korridore ſind recht ſchön für die diea drinnen befinden Aber wie es denen zumute iſt die
raußen ſtehen müſſen Ein f eußliches Gefühl Man ſteht

r wie an e e e und dieſewenigen Scheiben Glas können einen Menſchen gehörig demütigen Sie dachte früher wäre es einſaher Jewe n mit
den Menſchen zu verkehren früher als man nur anzuklopfen
und auf das einladende Herein zu warten brauchte
Sie ſtand und wartete noch immer zähle bis zehn
und gehe dann And e das beinahe dreimal getan
hatte wurde ihr wirklich die Tür zum Eintritt geöffnet

Fortſetzung folgt
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wundeten und Kranken in den L
in Ruhe Wer für den Status quo ante eintritt wird dabei
als Landesverräter bezeichnet Höhere Stellen mache ich
für dieſe Sachen nicht verantwortlich Der Kriegsminiſter
unterſtützt dieſe Agitation Der Reichskanzler muß geg n
dieſe Agitation Front machen Er muß uns beweiſen daß
Firet ehe ch nicht aus der Hand nehmen läßt Davon

a nen abKriegsminiſter v Stein Eine Agitation zu ſolchen
Zwecken wird weder von mir noch von der Heeresleitung in
der Armee geduldet Es hat ſchon viele Mühe gekoſtet die
paar unbedeutenden Beiſpiele zuſammenzubringen die
Herr Landsberg zuſammengetragen hat Eine Aufklärung
in der Armee hat von Anfang an ſtattgefunden und findet
heute ſtatt aber zu ganz anderem Zwecke Es verſteht
ſich von ſelbſt daß dieſe Aufklärung etwas anderen Charak
ter annehmen mußte als der Krieg zum Stehen kam und
die Lage in der Heimat ſchwieriger wurde Der Soldat
mußte aufgeklärt werden über die Urſachen des Krieges die
Abſichten der Feinde und die Folgen eines verlorenen
Krieges Die Verhältniſſe in der Heimat mußten ihm klar
gelegt werden Jmmer wieder wurde mit allerlei Lügen
und Erfindungen gearbeitet jetzt wird behauptet daß
zwiſchen Generalfeldmarſchall v Hindenburg und ſeinem
Generalquartiermeiſter ernſte Meinungsverſchiedenheiten
beſtehen Es gibt in der Armee keine zwei Leute die in
ihrer Ueberzeugung ſo übereinſtimmen wie Hindegburg und
Ludendorff Jch traue meinem deutſchen Volke daß es allen
Verſuchen Zwietracht und Zank in ſeiner Mitte zu er
zeugen auch fernerhin Widerſtand leiſten wird Bei uns
wie bei unſeren Freunden handelt es ſich darum

die Siegeszuverſicht und den Siegeswillen der Armee
aufrecht zu erhalten

mit der ſie in den Weltkrieg gezogen iſt Eine Armee ohne
Siegeszuverſicht und ohne Siegeswillen iſt unbrauchbar

Dr Helfferich Der Herr Reichskanzler iſt mit dem
Kriegsminiſter und allen militäriſchen Stellen darüber
einig daß Politik nicht in die Armee hineingetragen werden
darf und nicht hineingetragen werden ſoll von keiner Seite
weder von Rechts noch von Links Was die Zivilverwal
tung betrifft ſo muß es den Beamten ſelbſt überlaſſen
bleiben innerhalb der Grenzen die ihnen durch den Treu
eid gezogen ſind als Angehörige der ſtagtsbürgerlichen Ge
meinſchaft ihre politiſche Geſinnung zu betätigen Eine
Grenze iſt gezogen Hier ſpreche ich im Namen und im
Sinne des Reichskanzlers Ein Beamter darf
ſeine amtliche Stellung nicht mißbrauchen daß er auf Per
ſonen die ihm unterſtellt ſind oder ſonſtwie von ihm ab
hängen oder ſich von ihm abhängig fühlen einen Druck in
politiſcher Beziehung ausübe Wo gefehlt wird wird der
Reichskanzler für Remedur ſorgen Der Abg Landsberg
hat vom Reichskanzler eine Aeußerung über ſeine Stellung
nahme zur Vaterlandspartei gefordert und es iſt im Zu
ſammenhang damit ſtürmiſch nach der Anweſenheit des Herrn
Reichskanzlers verlangt worden Sie werden mir aber zu
geben daß der Wortlaut der Jnterpellation keinen Anlaß
gab eine Auseinanderſetzung darüber zu erwarten Was den
eigentlichen Gegenſtand der Tagesordnung anbelangt ſo
kann was ich geſagt habe Sie wohl beruhigen Wider
ſpruck Wenn Sie freilich nicht glauben daß die Männer
der Reichsleilung zu ihrem Wort ſtehen und ihre Zuſiche
Den wahr machen ſo hat das Reden eigentlich gar keinen
Sinn

Jn der Beſprechung der Jnterpellation erklärte Abg
Trimborn Zenktrum es läge eine Fülle von Material vor
Jede Parteipolitik im Heere bedeute eine Gefahr Vom
Heere dürfe aber die Politik auch nicht in die Bevölkerung
hineingetragen werden wie es mit dem

Ausſchlachten von Antworttelegrammen
geſchah Von einer Differenz zwiſchen Hindenburg und
Ludendorff haben wir bisher nichts gehört Amtliche Be
günſtigung der Vaterlandspartei iſt nicht zuläſſig Schon
die Annahme iſt eine Verlesung für die anderen Parteien
Wir erſtreben keinen Verzichtfrieden ſondern einen Frie
den der das Leben des deutſchen Volkes und ſeiner Ver
bündeten vollauf verbürgt Wir ſtehen einmütig hinter der
Antwort auf die Papſtnote

Abg Thoma Die Forderungen der Neugründung
können von jedem guten Deutſchen unterſchrieken werden
Der Proteſt gegen die Verzichtfriedensagitation im Heere
iſt ganz entſchieden zu mißbilligen Einige Aufklärung muß
mit Takt und Vorſicht gehandhabt werden Parteipolitik
muß ausgeſchlaßen bleiben

Abg Graefe Konſ Zahlreiche Freiſinnige und
Zentrumsangehörige ſchleſſen ſich der Vaterlandsportei an
ſelbſt ſozialdemokratiſche Stimmen gegen einen Verzicht
frieden wurden laut Jm Heere muß Aufklärung getrieben
werden im Sinne des Siegeswillens

Das iſt keine politiſche Agitation
Die Grifndung der Vaterlandspartei war nötig durch das
völlige Verſagen aller Parteipolitik Die heutige Jnter
pellation hat das Fegenteil von dem erreicht was ſie be
abſichtigte Eine ſtarke Regierung wird das Volk hinter
ſich haben

Abg Haas Kanlsrubhe F Vp Anrerantwortlicher
Weiſe wird rein alldeutſche Parteipolitik in das Heer hin
eingetragen Der Kriegsminiſter ſprach gegenüber der
Fülle des vorgebrachten Materials von ein voar mühſam
zuſammengeſuchten Fällen Mir hörten kein Wort der Ab
lehnung oder Empörung Abhilfe iſt nicht zu erwarten
Das Büchlein Der feldgraue Friede zu dem der Kriegs
miniſter das Vorwort geſchrieben hat iſt keineswegs ſo
harmlos Es ſagt das Gegenteil von den Worten des
Reichskanzlers der gleichzeitig von Verſtändigung ſpricht
Das Heer kann dieſe Agitatſon nicht vertragen Die

wenigen Anhänger der Mehrheitsparteien die zur Vater
landspartei übergingen werden bald merken in welchem
Geiſte dort Politik gemacht wird Bei einem Waßlkampfe
würde die Rechte merfwürdige Dinge erfahren Wir pro
teſtieren gegen die alldeutſche Agitation im Heer die auch
gegen die Reichsregierung gerichtet iſt und verlangen von
der Reichsregierung unbedingte Klarheit

Es gibt keine Partei die nicht Vaterlandspartei iſt
Anſagbar traurig ſind zu einer Zeit da draußen Ange
börige aller Parteien ſchwer kämpfen die Verſuche es ſo
darzuſtellen als ob der eine ſein Vaterland mehr liebe als
der andere Wir proteſtieren gegen die Vaterlandspartei
weil ſie unerfüllbare Hoffnungen draußen erweckt Wer
ſelber ein aufrechter Mann iſt ſollte es ablehnen Unter
gebene gegen ihre Ueberzeugung zum Eintritt in die Vater
landspartei zu veranlaſſen

Eingegangen iſt ein Antrag Haaſe Unabh Soz

azaretten läßt man nicht welcher zum Ausdruck bringt daß die Behandlung der An
gelegenheit der Interpellation nicht den Anſchauungen des
Reichstages entſpricht

Abg Wehner D Fraktion Man verwencſelt deutſche
Geſinnung alldeutſche Agitation und ſchwerinduſtrielle
Einwirkung Man will die patriotiſche Bewegung als all
deutſche Agitation blosſtellen Wenn die Vaterlandspartei
ſich gegen die demokratiſche Agitation richtet ſo hat ſie recht
Das deutſche Volk iſt auf Grund ſeiner Geſchichte auf eine
ſtarke Monarchie angewieſen Wenn es England gelingt
die flandriſche Küſte zu erholten dann gehen wir Rot und
Elend enigegen Das Volk erneut darauf hingewieſen zu
haben das danken wir Herrn v Tirpitz und der Vater
landspartei

Eingegangen iſt eine Jnterpellation Gröber Zentr
und Gen in der Auskunft verlangt wird über die Maß
nahmen der Regierung über den Wiederaufbau des Hand
werks nach dem Kriege

Gegen die Stimmen der Rechten wird ein Vertagungs
antrag angenommen

Montag 12 Uhr Fortſetzung der heutigen Beratung
Jnterpellationen über das Vereins und Verſammlungs

recht und über Wiederauſbau des Handwerks kleine Vor
lagen Nachtragsetat
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ie Kirchen gaben ihre Glocken
ie Braut den Bräntigam

Kinder ihre Väter
Eltern ihre Söhne

Söhne Blut und Leben

Deutſches Reich
Exportförderungen

Jn der Preſſe der am Kriege beteiligten Großmächte
wird ſeit kurzem die Frage der Exportförderung für die Zeit

örtert Das kann nicht überraſchen denn ſelbſt England
das früher einen großen Teil des Paſſinſaldos ſeiner Handels
bilanz durch den Exportkapitalismus d h durch die Zinſen
einnahmen ausgeliehener kurz und langfriſtiger Darlehen
beglichen hat wird nachdem im Kriege ein großer Teil des
Beſitzes an ausländiſchen Anleihen abgeſtoßen und erhebliche
Schulden in den Vereinigten Staaten von Amerika aufge
nommen werden mußten weit mehr als früher vom Export
induſtriglismus leben müſſen Unſere zur Kriegszeit im
Auslande eingegangenen Verbindlichkeiten ſind viel geringer
als die Großbritanniens aber für die Ausfuhr an Jnduſtrie
erzeugniſſen werden wir weit mehr Mühe aufwenden müſſen
weil unſer Außenhandel im Kriege ſtärkeren Störungen aus
geſetzt war als der Englands und weil wir unſerem Wirt
ſchaftsorganismus friſches Blut zuführen wollen

Es iſt vielleicht noch nicht weit genug bekannt daß wir
ſeit dieſem Jahre eine beſondere Organiſation
zur Förderung des Exports in dem neugreſchaffenen
Meßamte für die Muſtermeſſen in Leipzig beſigen Zwar
kommt das in dem Programm des Meßamts nicht unmittel
bar zum Ausdruck aber jeder der 33 nur einigermaßen
die Bodeutung der Leipziger Muſtermeſſen kennt weiß daß
ihre Hebung die Förderung der Ausfuhr wichtiger Jnduſtrie
erzeugniſſe in ſich ſchließt Das muß immer wieder betont
werden hat doch noch kürzlich eine kaufmänniſche Ver
einigung die Oeffentlichkeit dahingehend belehren wollen
die Arbeit des Meßamts diene lediglich den Jntereſſen der
Stadt Leipzig Damit vergleiche man das was jüngſt in
der Erſten Kammer des ſächſiſchen Landtags anläßlich der
Einſtellung des Staatsbeitrags für das Meßamt in den
Staatshaushaltplan von berufener Seite geſagt wurde Der
Berichterſtatter Kammerherr Dr Sahrer von Sahr führte
u a aus

Das Meßamt iſt nicht etwa eine örtliche
Leipziger Zwecken dienende ſondern eine für die ge
ſamte deutſche Jnduſtrie und den geſamten
deutſchen Handel hochbedeutſame Einrichtung die zur Er
haltung Pflege und Förderung der Muſtermeſſen dienen
und von der eine großzügige Werbetätigkeit im Jn und
Auslande ausgehen ſoll um die auf Vernichtung der
Leipziger Meſſe und auf Lahmlegung der deutſchen Jn
duſtrie und des deutſchen Handels abzielenden Be
ſtrebungen des feindlichen Auslandes wirkungslos zu
machen Dem Aufſichtsrate der das Meßamt leitet ge
hören auch Vertreter des Reiches und des ſächſiſchen
Staates an

Und der Vizepräſident der Erſten Kammer Geheimer
Rat Dr Dittrich ſagte

Der Verlauf der letzten Meſſe hat aufs deutlichſte
ekennzeichnet wie einflußreich dieſe Meſſen auf unſer ge
amtes wirtſchaftliches Leben ſind und welche Bedeutung

ihnen auch für die Zukunft beiwohnt Gerade die Kriegs
meſſen haben auch dem Auslande gegenüber zum Ausdruck
gebracht daß die wirtſchaftliche Stärke unſerer deutſchen
Jnduſtrie und unſeres deutſchen Handels ungebrochen iſt

s Mehamt wird auch für die Uebergangswirt
ſchaft für die Geſtaltung unſeres deutſchen Wirtſchafts
lebens von bedentſamem Einfluß ſein Man darf ver
trauen daß in ihm ſowohl die Jntereſſen der Jnduſtrie
der Verkäufer wie auch die Intereſſen des Handels der
Einkäufer in zweckentſprechender Weiſe vertreten ſein daß
es ihm gelingen werde den Beſtrebungen die in ſo
energiſcher Weiſe vom feindlichen Auslande her einſetzten
in entſprechender Weiſe zu begegnen Es handelt ſich bei
dem Meßamte um eine Reichsfache um eine Sache die
unſer geſamtes deutſches Wirtſchaftsleben berührt

Staats miniſter Graf ar von Eckſtädt ß die
Erörterungen mit folgenden Worten

Nachdem die Reichsſtellen die Bewilligung einer Zu
lage für das Leipziger Meßamt zugeſagt haben iſt es mir
kein Zweifel daß ſie die Bedeutung der Leipziger Meſſe
und die Rützlichkeit des Leipziger Meßamts durchaus an

erkennen und zu würdigen wiſſen da aus
ſprechen daß die Regierung auch in Zukunft nicht nur ſelber
dieſes Meßamt unterſtützen ſondern auch mit Nachdruck
dafür eintreten wird daß von ſeiten des Reiches dieſe Ein
richtung gefördert wird

lle in Leipzig auf der Muſtermeſſe vertretenen Jndu
ſtrien ihre an ſchon ſehr ſtattliche Zahl wird im Laufe
der Zeit noch wachſen beſitzen im Reßamt eine Export
förderungsſtelle Damit ſoll nicht geſagt ſeweiteres unabhängig von der Vererſtaltung der Muſter
meſſen zur Hebung der Ausfuhr zu geſchehen braucht JmGegenteil alle Kräfte werden nach dem Kriege in den Dienſt

der Exportförderung geſtellt werden müſſen Rur ſollte nach
einem möglichſt einheitlichen Plane vorgegangen werden

ÄO OOÖ

Letzte Depeſchen

Aus dem Hauptausſchuß des Reichstages
Verlin 6 Oktober Jm Hauptaus des Reichstages

erklärte heute Staatsſekretär Dr Helfferich zur Kohlen
förderung auf Vorſtellung des dtetages ſei der in
Anſatz gebrachte Normalbederf in Hausbrandſohle für Sep
tember und Oktober von 2,3 auf 2,8 Milionen Tonnen er
höht worden Die Zufuhr ſei im e

Hierauf wurde neuerdings die Zenſurfrage be
Ein ſozialdemokratiſcher Redzer verwiesken Beſchluß des Reichstages und erklärte

der Reichstag ſolle von ſeiner Beſchlußfaſſung abſehen wenn
er nicht gleichzeitig die Kraft habe ſeinen Beſchlüſſen Gel
tung zu verſchaffen Die Freiheit der re werde durch den
verſchwommenen Begriff Jntereſſe der Kriegführung bei
Ausübung der Zenſur unterbunden Vor allem müſſe die
Erörterung der Kriegsziele und der Friedensziele frei ſein
Redner begründet ſodann einen Antrag wonach ein Verbot
bei einer käglich erſcheinenden Zeitung ſich auf nicht mehr
als zwei Tage bei einer in längeren Zeiträumen erſcheinen
den Druckſchrift auf nicht mehr als zwei Nummern erſtrecken
darf Die in dem Antrag des Zentrums der Fortſchrittler
und der Nationalliberalen niedergelegten Grundſätze für
die Handhabung der Zenſur erſcheinen ihm unzulänglich
Dieſe Gründfätze lauten Die den gutlichen Behörden auf
Grund des Belagerungszuſtandsgeſetzes zuſtehenden Befugniſſe r ſich der re einſchließlich des Buchverlages
gegenüber auf die Intereſſen der Kriegführung im übrigen
unterliegt die Erörterung der Kriegs uns Friedensziele der
Verfaſſungsfragen und der Angelegenheiten der inneren
Politik nicht der Zenſur Verbote von Zeitungen und Zeit
ſchriften dürfen nur aus Gründen der Gefährdung der Krieg
führung und nur durch den mit der Vollziehungsgewalt aus
geſtatteten Militärbefehlshaber und in der Regel nur nach
Anhörung des Herausgebers über die Gründe des beabſich
tigten Verbotes erfolgen

Ein konſervativer Redner glaubte daß die volle
Beſeitigung der Zenſur während des Krieges kaum möglich
ſei enn eine Zeitung unterdrückt würde müſſe man ihr
die Möglichkeit geben ſich zu äußern und zu verantworten

Ein Redner des Zentrums betonte die Forderung
der Sozialdemokraten das Verbot von u und Zeit
ſchriften von der Zuſtimmung des Reichskanzlers abhängig
zu machen würde die Provinzblätter in eine üble Lage
bringen da ſie dann das ganze Material nach Berlin zu

ſenden hätten und bis die Angelegenheit entſchieden ſei noch
mehr Schaden haben würden

Unterſtaatsſekretär Wallraf betonte mit Genug
tuung könne feſtgeſtellt werden daß gegen die Oberzenſur
ſtelle Beſchwerden nicht erhoben ſeien es ſeien cus dem
großen Gebiet des Reiches nur hundert Beſchwerden der
Preſſe uſw vorgelegt worden Davon ſei ein Hrittel
gunſten der Beſchwerdeführer entſchieden ein Drittel zurück
gewieſen und der Reſt ſchwebe Der Urnterftagtsſekretär er
klärte ſodann die Grundſätze für die Zenſur und wandte ſich
gegen die ſozialdemokratiſch rderung das Verbot von der
Zuſtimmung des Reichskanzlers abhängig zu machen da derForderung außer politiſchen auch fſaatsorechtliche Bedenken

entgegenſtünden Ein Zentrum rdneter verlangte
Zenfurfreiheit für alle Artikel die nicht Tatſechen oder vor
bereitende Maßnahmen der S beträfen

ä

in daß nicht noch

handelt
auf den wiederho

Schließlich wurde der erw gemeinſame Antrag
durch die Beſchlüſſe des Hauptausſchuſſes im Auguſt für er
ledigt erklärt Der ſozialdemokratiſche Antrag auf Befriſtung
des Verbotes von Zeitungen und Hruckſchriften wurde an
genommen mit der Aenderung daß die Höchſtgrenze beim
Verbot einer täglich erſcheinenden Zeitung auf drel Tage
feſtgeſetzt wurde

Montag Beſetzte Gebiete

Starker Ernteausſall in Italien
Amtliche Ziffern

WT7B Bern 6 Oktober Das italie tiſche Landwird
ſchaſtsminiſterium gibt folgende Zahlen ber die dies
jöhrige Ernte bekannt Weizen 38 Mill Doppelzentner
gegenüber 48 Mill im Vorjahre Mais h Mill Doppel
zentner gegenüber 25 Mill Doppeljertaer Roggen und
Gerſte zuſammen 2596 99 Doypel ter gegenüber
3 450 000 Doypelzentner Feis 3 389 00 gefäht wie 1916
Bohnen 3 600 080 Doppelzentner en über 4 300 900
Kartoffeln und Srbſen ſell die diesjfshrige Ernte
lich unter einer MRittelernte ausfallen die 16 Mill Doppel
zentner Kartoffeln 154 Mill Doppelzegtner Erbfeg beträgt
Während in einigen Proesinzen Oberitaliens die Ernte
beider Produkte mittel überſteigt war ſie in Mittelitalien
gering in Süditalien noch geringer

W TB Sern 6 Oktober Avarnti erſhrt aus Andria
Apulien daß die dertige Landbesslkerung die Regierung

durch Unruhen auf ihre traurige Lage aufmerkſam zu
machen ſuche Die Teuern ſeien infolge der Ausnutzung durch
die Großgrundbeſitzer ausgehuxgert Apulien einſt eine der
reichſten Korngegenden Jtaliens ſei heute ig um
bebaut

Konteradmiral Briard F

WTB Bern 6 Oktober Petit P meldet auFn rig i e an dolgen von Brandwunden diS hatte geſtorben Sriard befehligte eine on
er Mittelmeerflotte

Leute Depeſchen ſiehe auch Seite

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyckvanür den örtlichen Teil für Provinzialna
latt Vernan Fenilleton Unterhalc D r Karl Baer riſcht Dr für Anzeigenteile e a n Otto Sendel
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Es beſtanden Oſtern 14 Mich 9 Schüler die regelmäßige Schluß
prütung ferner 5 Schüler eine Rotſchlußprüſung und s der Anſtalt

Blankenborg a t

zugewieſene junge Leute die militäriſche Einj Prüfung Beginn des
Unterrichts nach den Michgelisferien am 16 Oktober Aufnahme
neuer Schüler jederzeit Proſp durch d Direktar Prof Rhotert

Zaers Handelstarhschuſe

z TPraktißka Beistetr
Wilhelm Baer u Helene Dittenberger

Beginn des neuen Kursus am 8 Oktober

Dr Fischers ehe onhbereitungsanstait
Leit Dr 2chünernann Berlin W 57 Zietenstr 22 23

für alle Militärs und Schul Prüfungen auch für Damen
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Halliſche Apotheken
heute nachmittag geöffnet

WittekindApotheke Reilſtraße 53 Tel 1141
Engel Apotheke Kleinſchmieden 6 Tel 1013

t RichardWagnerStr 44Tet 3311
JlſensApotheke Mansfelder Straße 66 Tel 3647
WaiſenhaueoApotheke Königſtraße 94 Tel 6420

Neue Apotheke Ludwig Wucherer Str 10 Tel 6354
Süd Apotheke RudolfHaym Straße 32 Tel 3464
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